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Starkfeld-Effekte in metallischen Nanostrukturen
Metallische Nanostrukturen bieten vielfältige
Möglichkeiten, die Propagation und Lokalisierung
von Licht auf der Nanometerskala zu beeinflussen.
Die damit verbundenen Feldüberhöhungen
können zur lokalen Verstärkung verschiedenster
nichtlinearer optischer Effekte genutzt werden,
beispielsweise der Erzeugung optischer
Harmonischer oder des Starkfeld-Photoeffekts.
Derartige Phänomene versprechen diverse
Anwendungen im Bereich der zeitaufgelöstenAnwendungen im Bereich der zeitaufgelösten
Abbildung und Spektroskopie.

In diesem Vortrag werde ich einige experimentelle Ansätze zur
Untersuchung metallischer Nanostrukturen in intensiven Laserfeldern vom
sichtbaren bis zum fern-infraroten Spektralbereich vorstellen. Beispiele
beinhalten die Erzeugung extrem ultravioletter Strahlung in resonanten
plasmonischen Nanostrukturen [1] und die spitzenüberhöhte Photoemission
[2-4] mit Hilfe derer Elektronenpulse mit ausgezeichneten Eigenschaften für[2 4], mit Hilfe derer Elektronenpulse mit ausgezeichneten Eigenschaften für
die zeitaufgelöste Elektronenbeugung und -abbildung generiert werden
können.
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